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VERSPRECHEN - VERHEISSEN - PROPHEZEIEN 

im Reformierten Gesangbuch 

 

Denn so spricht der Herr: Wie ich über dieses Volk all dies grosse Unheil 
gebracht habe, so bringe ich über sie nun all das Heil, das ich ihnen verheisse. 
(Jeremia 32,42 Zürcher Bibel 1931) 

... so bringe ich über sie all das Gute, das ich ihnen zusage.                       
(Zürcher Bibel 2007) 

... so bringe ich über sie all das Gute, das ich ihnen verspreche. 
(Einheitsübersetzung 2010) 

 

Versprechen 

  10, 3 Erhör mich, denk an dein Versprechen und wende meine Angst und Qual. (Ps 13) 

323, 2 Wir haben sein Versprechen: Er nimmt sich für uns Zeit, wird selbst das Brot uns 

brechen; kommt, alles ist bereit. 

697, 1 Es mag sein, dass alles fällt, ... Halte du den Glauben fest, dass dich Gott nicht 

fallen lässt: Er hält sein Versprechen. 

 

versprechen 

    2, 1   Scharen von Schwestern und Brüdern im Glauben singen, was damals Maria 

gesungen, als ihr geschah, wie der Engel versprochen: Den Herrn preist meine 

Seele. Ich freue mich, dass er mein Retter ist. 

  25, 1 Er kann nichts versprechen, was er sollte brechen, und sein Wort ist wahr. (Ps 33) 

  37, 4 Es wird ja nie zunichte des Herrn Barmherzigkeit. So will dein Lied ich singen, 

wie ich es dir versprach, mein Lobesopfer bringen (Ps 61) 

  66, 2 Denkt an die Wunder, die er tat, und was sein Mund versprochen hat. (Ps 105) 

208, 2 nimm dich mein’ beim Vater an, der du für mich genug getan, so werd ich los der 

Sünden Last. Ich halte fest, Herr, was du mir versprochen hast. 

343, 3 Frieden gabst du schon, Frieden muss noch werden, wie du ihn versprichst uns 

zum Wohl auf Erden. 

347, 1 Wenn wir jetzt weitergehen, dann sind wir nicht allein. Der Herr hat uns 

versprochen, bei uns zu sein. 

362, 4 O Wurzel Jesse, Jesu Christ, ein Zeichen aller Welt du bist, das allen Völkern Heil 

verspricht: Eil uns zu Hilfe, säume nicht. 

364, 1 bald wird das Heil der Sünder, der wunderstarke Held, den Gott aus Gnad allein 

der Welt zum Licht und Leben versprochen hat zu geben, bei allen kehren ein. 
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482, 2 Jesus lebt! Ihm ist das Reich über alle Welt gegeben; mit ihm werd auch ich 

zugleich ewig herrschen, ewig leben. Gott erfüllt, was er verspricht; 

672, 3 Dein Wort ist wahr und trüget nicht und hält gewiss, was es verspricht, im Tod 

und auch im Leben. 

689, 3 Gott ist getreu. Er tut, was er verheisst; er hält, was er verspricht. 

745, 4 «Bis zu des Alters Tagen will ich dich heben, tragen und dein Erretter sein.» Dies 

hat mir Gott versprochen, der nie sein Wort gebrochen; 

797, 4 Ach dass die Hilf aus Zion käme. O dass dein Geist, so wie dein Wort verspricht, 

dein Volk aus dem Gefängnis nähme. 

zusagen 

  45, 2 Herr, mein Gott, ich traue auf dich. Du bist der Ort, dahin ich mag fliehen, du hast 

mir zugesagt, mich aufzunehmen. (Ps 71) 

  49, 3 Denn dies hat Gott uns zugesagt: Wer an mich glaubt, sei unverzagt, weil jeder 

meinen Schutz erfährt; (Ps 91) 

 

Verheissung 

  66, 3 O Israel, ... er denket ewig seines Bunds und der Verheissung seines Munds, die 

er den Vätern kundgetan: Ich lass euch erben Kanaan. (Ps 103) 

242, 5 Lobe den Herren, ... mit allen, die seine Verheissung bekamen. Er ist dein Licht;  

247, 11 Deine Güte zeige sich allen der Verheissung wegen. Auf dich hoffen wir allein: 

 

verheissen 

    1, 4 Er denkt wohl der Barmherzigkeit ..., dass er die Seinen väterlich behüte. Wie er 

verhiess: Sein Volk, sein Eigentum bleibt ewiglich zu seines Namens Ruhm. 

  46, 7 Also führtest du die Heere deines Volks im tiefen Meere, führtest sie durch Moses 

Hand bis in das verheissne Land. (Ps 77) 

  59, 5 Der wolle in uns mehren, was er aus Gnaden uns verheisst, dass wir ihm fest 

vertrauen, uns gründen ganz auf ihn, von Herzen auf ihn bauen, (Ps 103) 

  66, 6 Er führt an seiner treuen Hand sein Volk in das verheissne Land, damit es diene 

seinem Gott und dankbar halte sein Gebot. (Ps 105) 

103, 1 Mit Fried und Freud ich fahr dahin in Gottes Wille; getrost ist mir mein Herz und 

Sinn, ... wie Gott mir verheissen hat; der Tod ist mein Schlaf worden. 

177  Ich bin getauft auf deinen Namen, Gott Vater, Sohn und Heilger Geist; und so ist 

alles Ja und Amen, was mir dein teures Wort verheisst. 

187, 4 Die Taufe und dein Wort verheisst, dass wir gerettet sind. 

204, 3.4 und heben unser Aug und Herz zu dir in wahrer Reu und Schmerz und flehen um 

Begnadigung und aller Strafen Linderung, die du verheissest gnädiglich allen, 

die darum bitten dich im Namen deines Sohns Jesu Christ, 
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213, 1 mein Los ist Tod, hast du nicht andern Segen? Bist du der Gott, der Zukunft mir 

verheisst? Ich möchte glauben, komm mir doch entgegen.< 

346, 4 Dein Heiliger Geist, der Leben verheisst, sei um uns auf unsern Wegen. 

362, 1 Gott, send herab uns deinen Sohn, die Völker harren lange schon. Send ihn, den 

du verheissen hast, zu tilgen unsrer Sünden Last. 

387, 2 Freue dich, Jerusalem! Licht strahlt auf in Betlehem, wie verheissen ehedem: 

Erschienen ist, den uns geborn Maria. 

414, 2 Lasset uns sehen in Betlehems Stall, was uns verheissen der himmlische Schall. 

500, 3 Der Gaben Vielfalt teilst du (d.i. der Geist) aus und waltest schaffend fort und fort; 

du kommst, wie uns verheissen ist, tust uns den Mund zum Zeugnis auf. 

515, 1 Komm, o Tröster, Heilger Geist, Licht, das uns den Tag verheisst, Quell, der uns 

mit Gaben speist, 

552, 1 Wir treten in das neue Jahr in Jesu heilgem Namen. In ihm ist, was verheissen 

war, den Seinen Ja und Amen. Die Welt und was sie hat, zerstiebt; doch wer 

den Namen Jesu liebt, der hat das ewge Leben. 

574, 5  Er will mich früh umhüllen mit seinem Wort und Licht, verheissen und erfüllen, 

damit mir nichts gebricht, 

587, 3 Dank dir, o Vater reich an Macht, der über uns voll Güte wacht und mit dem Sohn 

und Heilgen Geist des Lebens Fülle uns verheisst. 

689, 3 Gott ist getreu. Er tut, was er verheisst; er hält, was er verspricht. 

745, 5 Er wird mir schwachem Alten, was er verheissen, halten; denn er ist gut und treu. 

 

prophezeien 

369, 2 Was der alten Väter Schar höchster Wunsch und Sehnen war, was die Seher 

prophezeit, ist erfüllt in Herrlichkeit. 

787, 5 Es wird ihn nicht gereuen, was sein Wort prophezeit: sein Kirche zu erneuen in 

dieser bösen Zeit. Er wird herzlich anschauen dein Jammer und Elend, 

 

Propheten, Seher, Patriarchen, Alte, Väter 

247, 4 Der Apostel heilger Chor, der Propheten hehre Menge schickt zu deinem Thron 

empor neue Lob-und Dankgesänge. 

369, 2 Was der alten Väter Schar höchster Wunsch und Sehnen war, was die Seher 

prophezeit, ist erfüllt in Herrlichkeit. 

399, 1 Es ist ein Ros entsprungen aus einer Wurzel zart, wie uns die Alten sungen, von 

Jesse kam die Art, und hat ein Blümlein bracht 

408, 5 Herr, der du Mensch geboren wirst, Immanuel und Friedefürst, auf den die Väter 

hoffend sahn, dich, Gott, mein Heiland, bet ich an. 

746, 5 Denkt der vor’gen Zeiten, wie, der Väter Schar voller Huld zu leiten, ich am 

Werke war. 
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851, 5 Propheten gross und Patriarchen hoch, auch Christen insgemein, ... schau ich in 

Ehren schweben, in Freiheit überall, 

861, 1 Es wird sein in den letzten Tagen, so hat es der Prophet gesehn, da wird Gottes 

Berg überragen alle anderen Berge und Höhn. 

 2 Es wird sein in den letzten Tagen, so hat es der Prophet geschaut, da wird 

niemand Waffen mehr tragen, deren Stärke er lange vertraut. 

 

beachte auch: ISRAEL und die CHRISTENHEIT sowie 

VÖLKER, HEIDEN und VOLK GOTTES im Reformierten Gesangbuch 

 

Paul Kohler, 4133 Pratteln, September 2024 


